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Umweltschutzamt 
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Antrag 

Auffüllung im Gelände 
 
 
 
 

1. Angaben zum Antragsteller 
Name:   

 Anschrift:  
   

 Tel.:   

 E-Mail:   

 Eigentümer der Auftragsfläche:  
 
 
 
2. Angaben zur Auftragsfläche 
 
2.1 Gemeinde:  Gemarkung:  

 Flurstücks-Nr.:  

 
2.2 Bodenbeschaffenheit der Auftragsfläche/ Bodenart (z. B. Sand, Lehm, Ton 
 Moorboden):  

  
 Steingehalt:  steinfrei  gering (1-10 Vol.-%) 

  mittel (10-30 Vol.-%)  hoch   (> 30 Vol.-%) 

 
2.3 Derzeitige Nutzung (z. B. Acker, Grünland, Wald):  
  
 
  ja nein 
 
2.4 Wurde das Gelände früher schon aufgefüllt?     
 
2.5 Liegt die Fläche im Wasserschutzgebiet?     
 wenn ja, welche Zone  
 
2.6 Liegt die Fläche im Überschwemmungsgebiet?    
 
2.7 Ist ein Naturschutzgebiet, -denkmal, Landschaftsschutzgebiet oder 
 ein besonders geschützter Biotop (§ 32 NatSchG) betroffen?   
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3. Angaben zur geplanten Maßnahme 
 
3.1 Dient der Auftrag von Bodenaushub 

- der Bodenverbesserung? (Angabe der Gründe)  

  

- der Bewirtschaftungserleichterung? (Angabe der Gründe)  

 

3.2 Geplante Auffüllfläche:   m2 

 durchschnittliche Auffüllhöhe:  m 

 maximale Auffüllhöhe:    m 

 
3.3 Voraussichtlicher Beginn der Arbeiten/Ende (Datum):   /  
 
 
 
 
4. Angaben zum Bodenaushub 
 
4.1 Herkunft 

- Gemeinde und Gemarkung:  

- Straße und Haus-Nr./ Gewann u. Flst.Nr.:  

 

4.2 Derzeitige Nutzung der Entnahmefläche (z. B. Acker, Wohn-/Gewerbefläche): 

  

 Beschaffenheit des Aushubs/Bodenart (z. B. Sand, Lehm, Ton bzw. Moorboden): 

 

- Steingehalt:  steinfrei  gering (1-10 Vol.-%) 

   mittel (10-30 Vol.-%)  hoch   (> 30 Vol.-%) 
 

- Beim Bodenaushub handelt es sich um 

    Oberboden (Mutterboden)  Unterboden 

 ja nein 

4.4 Besteht der Verdacht der Verunreinigung des Aushubs mit Schad-    
 stoffen? (z. B. gewerbliche/ industrielle Nutzung, Lagerung von  
 gefährlichen Stoffen) 
 
4.5 Der Bodenaushub ist frei von groben Steinen (größer 20 cm), 
 Felsaufbruch, Abfällen sowie von Bauschutt und Straßenaufbruch    
 
 

Notwendige Unterlagen: 
- Karte 1:25.000 und Lageplan 1:500 
- Längs- und Querschnitte des Geländes 

(erforderlich bei Auffüllhöhe größer 50 cm) 
- Vollmacht des Eigentümers, wenn nicht  

Datum, Unterschrift des Antragstellers  identisch mit Antragsteller 
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